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Analyse der nationalen Notaufnahme in Bezug 

auf die Entlastung dieser 

 

 

 

 



Ist-Prozess der ZNA 

Hier ein Beispiel eines Ist-Prozesses einer ZNA aus einem luxemburgischen Krankenhaus 

 

 

Simulationsmodell der Ist-Situation 

Auf Basis der realen Daten wurde für jede ZNA in Luxemburg (insgesamt wurden 7 ZNA so 

untersucht) ein Simulationsmodel entworfen. Diese Methodik hat den Vorteil, dass sie auf 

dynamische Weise die Darstellung von Engpässen und Überkapazitäten schnell identifizieren vermag.  

 

 

 

 

 



Simulationsergebnisse bezogen auf die Auslastung 

Erklärung zur Darstellung der Mitarbeiterauslastung 

 

Hier einige Beispiele: 

Haus1 : 

 

Haus 2 : 

 

 

 

 

 



Haus 3 : 

 

Haus 4 : 

 

 

Haus 5 : 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Überblick der landesweiten Handlungsfelder 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 



Studie: Reformierung der Gardetage in der Region Zentrum 

In Bezug auf die Gardetage in der Region Zentrum, wurde eine Studie beauftragt, wie sich die 

Durchlaufzeiten, insbesondere im CHL ändern würden, wenn man von abwechselnden Gardetage zu 

gemeinsamen Gardetagen während des Tages übergehen würde. 

 

Auf folgender Folie kann man sehr gut erkennen, dass eine solche Reformierung, ein sichtliche 

Verbesserung der Durchlaufzeit zur Folge hätte. So könnte man diese um ¼ kürzen was in etwa einen 

Zeitgewinn von 30 Minuten entsprechen würde. 

 


